
      Praktikumsbeschreibung für ein Praktikum an der Evangelische Schule St. Marien  

Die Evangelische Schule St. Marien ist eine staatlich anerkannte Gemeinschaftsschule, die 

jedem Kind das Lernen im Tages- und Wochenrhythmus mit Freiräumen für die individuellen 

Bedürfnisse ermöglicht. Die Schüler haben die Möglichkeit einen Förderschulabschluss-

Lernen, Berufsreife, Mittlere Reife, Fachhochschulreife sowie die Hochschulreife zu 

erwerben. 

Die Schulgemeinschaft wird besonders durch die Jahrgangsmischung in den Stammgruppen 

1.-3. Jahrgang, 4.-6. Jahrgang, 7.-8. Jahrgang geprägt. Durch den jahrgangsübergreifenden 

Unterricht werden Bedingungen des Miteinanders geschaffen, wie man sie auch in der 

Familie und im Berufsleben vorfindet.  

Die Schüler erleben einen verlässlichen Tages- und Wochenrhythmus, der mit dem 
Morgenkreis am Wochenanfang beginnt und mit einem Abschlusskreis die Woche beendet. 

Eine Begleitung im Hort und dem Schulclub geschieht in räumlich engem Zusammenhang 

mit der Schule.  

Das Schulkonzept (in Anlehnung an die von Peter Petersen geprägte Jena-Plan-Schule) 

stellt die Leistungs- und Persönlichkeitsentwicklung des einzelnen Schülers in den 

Mittelpunkt, ohne die Bedeutung des anderen und der Gruppe für die individuelle 

Entwicklung des jeweils Einzelnen zu vernachlässigen. Es werden die unterschiedlichen 

Stärken und Fähigkeiten der Einzelnen gefördert und es wird eine stärkende 

Lernatmosphäre erzeugt. 

Die Integration von Schülern mit individuellem Förderbedarf ist aus dem Leitbild des 

christlichen Menschenbildes heraus ein wichtiges Anliegen der Schule. Alle pädagogischen 

MitarbeiterInnen arbeiten eng zusammen und bringen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in ein 

Multifunktionsteam ein. Sonderpädagogische Förderung und Schulsozialarbeit finden daher 

nicht separiert, sondern integriert im Schulalltag, statt. Im Kollegium arbeiten zwei 

Sonderschulpädagoginnen, eine PmsA und eine Sozialpädagogin/Lerntherapeutin.  

Arbeitsfelder für Praktikanten: 

 Unterstützung des Lehr - und Erziehungspersonals im Bereich sozialer, emotionaler 
und kultureller Bildung,  

 Begleitung von Kindern im Unterricht (individuelle Förderung) 

 Ausgestaltung des Freizeitbereichs der Schüler im Hort, Schulclub und 
außerschulischen Bereichen (offene Jugendarbeit), 

 Vernetzung mit  Angeboten anderer Träger aus dem Bereich Jugendarbeit, 

 Gespräche mit Eltern, Schüler und dem Lehr –und Erziehungspersonal (Beratung 
und Konfliktbewältigung), 

 Ausleihe und Wartung von verschiedenen Medien und die Hilfestellung bei der 

Bewältigung von Aufgaben (Schulbibliothek) 

 Begleitung und Mitgestaltung von Arbeitsgemeinschaften,  

 Teilnahme an einer Streitschlichterausbildung, 

 Kennenlernen von Schulentwicklungsprozessen, 

 

Bewerbungsunterlagen können schriftlich an folgende Adresse gesendet werden: 
Evangelische Schule St. Marien 
(z.H. von Frau S. Gerlach-Bartsch, Diplomsozialpädagogin) 
Neustrelitzer Str. 6 
17033  Neubrandenburg 
s.gerlach-bartsch@evs-nb.de 


